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ZERSTÖRUNG DES KULTURERBES: 
EINE KONFLIKTSTRATEGIE.

Seit dem 24. Februar 2022 ist die Ukraine mit der verheerenden Zerstörung ihres kulturellen Erbes konfrontiert. 
In den letzten zwei Jahren hat die UNESCO festgestellt, dass landesweit 343 Kulturstätten beschädigt wurden, 
darunter 127 religiöse Gebäude, 31 Museen, 151 historische Gebäude, 19 Denkmäler, 14 Bibliotheken und ein 
Archivzentrum.

Die Ausstellung zeigt Bilder polnischer und ukrainischer Fotografen, die die entsetzliche Zerstörung dieser 
Stätten in der Ukraine dokumentiert haben.

Ziel ist es, einen Aspekt des Krieges hervorzuheben, der oft übersehen wird: den Angriff auf die Identität und 
die kulturelle Vielfalt. Die Bilder regen dazu an, sich zu fragen, wie wichtig es ist, das kulturelle Erbe inmitten 
von Konflikten im Einklang mit dem Völkerrecht zu bewahren und seinen wesentlichen Wert für die Identität 
und Widerstandsfähigkeit einer Nation zu erkennen.

Diese Ausstellung, die vom European Heritage Heads Forum (EHHF) und Les Halles Saint-Géry koproduziert 
wurde, konnte dank der Arbeit des polnischen Nationalen Instituts für kulturelles Erbe und der vom polnischen 
Zentrum für kulturelle Unterstützung in der Ukraine durchgeführten Bildsammlung realisiert werden. 
Die Fotos wurden von Marek Lemiesz (PL), Tomasz Grzywaczewski (PL) und Yurii Veres (UKR) aufgenommen.

Das European Heritage Heads Forum ist ein informelles Expertennetzwerk, in dem sich die für das Kulturerbe 
zuständigen nationalen Direktoren Europas (in den Bereichen Baukultur, Landschaft und Archäologie) 
zusammenfinden. Es bietet ein Forum für den Informations- und Erfahrungsaustausch über den Umgang mit 
der historischen Umwelt im 21. Jahrhundert. Seit 2006 treffen sich die Mitglieder des EHHF jährlich, um 
ihr gemeinsames Interesse am kulturellen Erbe Europas zu betonen. 

EUROPEAN
HERITAGE
HEADS
FORUM


